
schreitenden Industrialisierung des Bauens, bedeutend leistungsfähiger 
geworden. Diese und alle wichtigen Voraussetzungen gilt es ständig aus­
zubauen, um die höheren Ziele zu meistern.
Das Allerwichtigste ist es jetzt, auf jeder Ebene die Leitung, Planung 
und Organisation im Bauwesen entsprechend den Maßstäben des IX. 
Parteitages und der 2. Tagung des ZK weiter zu qualifizieren. Die Par­
teiorganisationen sollten ihren Einfluß verstärken, damit die Schöpfer­
kraft der Werktätigen breit gefördert und gezielt auf die Vertiefung der 
Intensivierung bei der Plandurchführung 1976, bei der gründlichen 
Vorbereitung des Planes 1977 sowie bei der fortschreitenden Arbeit am 
Fünfjahrplan 1976 bis 1980 gerichtet wird-

Mehr denn je kommt es darauf an, daß die Parteiorganisationen die 
Leiter befähigen, die operative Organisation der Planerfüllung eng mit 
der konzeptionellen Arbeit für die effektivste Lösung künftiger Aufga­
ben zu verbinden. Überall gilt es, die Planaufgaben 1976 allseitig zu er­
füllen und gezielt zu überbieten und für eine solide Wintervorbereitung 
zu sorgen. Das bietet die Gewähr für einen guten Plananlauf 1977. Die 
Leitungstätigkeit darf sich nicht einseitig auf die Bauproduktion und 
industrielle Warenproduktion konzentrieren. Die volkswirtschaftlichen 
Erfordernisse verlangen, alle geplanten wissenschaftlich-technischen 
Maßnahmen zuverlässig zu realisieren, die Bautermine vertragsgerecht 
einzuhalten und alle qualitativen Kennziffern des Planes, angefangen 
bei der Steigerung der Arbeitsproduktivität, zu erreichen und möglichst 
zu übertreffen. Auch an den geplanten Zielen bei den Baureparaturen, 
besonders an Wohngebäuden, dürfen keinerlei Abstriche erfolgen.

Zur allseitigen Planerfüllung gehört unbedingt, daß die beauflagten Lei­
stungen für den weiteren Aufbau der Hauptstadt unserer Republik, 
Berlin, in jedem betreffenden Kombinat und Betrieb des Bauwesens ge-

Vor kurzem wurde 
die 1000. Wohnung 
jm Neubaugebiet 
in Suhl durch die 
Montagebric^ade 
Krewin/Schneider 
nach der bewährten 
Slobin-Methode 
montiert. Kombi­
natsdirektor 
Danilow (im 
Vordergrund, mit 
hellem Anzug) und 
Produktionsleiter 
Senatow (ganz 
rechts) vom Bau­
kombinat „Kaluga- 
stroiüberbrach­
ten zu diesem 
Anlaß den Suhler 
Bauarbeitern die 
brüderlichsten 
Grüße aus dem 
Pa rtnergebiet 
Kaluga.
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